
WienerRathaus-Korrespondenz.
7 .NeuesRathaus .Fol .21 .360 .
herausg .u .verantw .Red .R .Eigl .
17 .Jahr ,Wien,Mittwoch3 .Mai1907

WienerStadtrat .
Sitzung am22 .Mai

VorsitzendeV .D .Proporund
hierhammer.

M.GottbauerbeantragtdieWie¬
derausstellungdersog .Prälatensäule
aufdemprojektiertenRettungsplatz
auf demLichtenwerderplatzim
Bezirkzu genehmigen.FürdieRe¬
audierungundAufstellungdieser
Säuleseien ,1292 .fürdieHerstel¬
lung der Gartenanlagen den
neuenAusstellungsplatzdieserSäule
1600f .zubewilligen .(Aug. )

NacheinemBerichtdesM.hölz
er¬

stellung dieGartenanlage
vorderHochschulefürBodenkultur
am 19 .Bezirk mit demRosen¬
dernissevon9632genehmigt.

NacheinemBerichtdesV .B .D.
geneigt ,daß die
Fabrikate der un¬
millabrikinScheins,welchebe¬
kanntlichmitderEntreprisedes
pompesunebes in dasEigentum
der GemeindeWienübergegangen
ist ,bei der KaiserJubiläumAus¬
stellunginWien1908zurAusstellung

gelangen .
NacheinemBerichtdesM.Grim¬

beckwirddie Vornahmevon
ferietherstellungenimSchulhause
17 .BezirkNiedergasseumden
Betragvon4420f undimSchulhaus
RedtenbachergasseumdenBetrag

von 4390genehmigt .
M .Hörmannbeantragtdie

GenehmigungdesProjektesfürdie
elektrischeBeleuchtungdesweges

im3 .BezirkmitdemKostenvon
94000R .DieBeleuchtungist inzwei
Partiendurchzuführen,u .zw .in
FrühjahrderersteTeilvomSchwarzen
bergplatzbiszurKleisgasseimHerbst

derzweiteTeilvonderKleisgasse
bis zur S .Margelin( Aug. )

M.Dr .KreibringtzurKennt¬
aus ,daßimHohgebietderersten
HochzuellenleitungimLaufedes
Jahres1906nichtweinigerals
188Kreuzelterngelöset ,undein
geliefert wordensind ,fürwelche
anPränen94Kronen ,ausbezahlt

würden .

M .beantragt denText
für die DiplomebetreffenddieVer¬
leihungdesBürgerrechtesmitNach¬
sicht derTaxenderartabzuändern,
daßderGraddieserAuszeichnung
durchBeisetzungderWorte,mitNach¬
sicht der TaxenzumAusdruckkommt
unddaßkünftigin denDiplomen
derAnlaßderAuszeichnungkurzzu
erwähnen ist .Aug .

fürdenbisherdemstädtischenArzt
Dr .GustavSpüllerzugewiesenen
DienstschengeldesBezirkes
LandstraßewurdederpraktischeArzt
Dr .Fritzfüller -Rolle,alssuppli¬
renderArztfürArmenbehandlung
undohnbeschaubestellt .Dr .Schüler
wurdean Stelle desstädtischen
OberBezirksarztesDr .Böhenmit
denbezirksärztlichengendenin
3 .Bezirkbetraut .

NacheinemBerichtdesM.Dr.
renwirdderMagistratmitder
EinleitungdererforderlichenSchritte
wegenÜberführungdersterblichen
ÜberresteJosefHaydesvonEisen,stadtnachWienbetraut .Fürden
falldesgünstigenErgebnisseswird
dieÜbernahmederKostendurchdie
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GemeindeWiensowiedieWidmung
einesEhrengrubesauchdemWiener
ZentralfriedhofnächstdenGräben
Beethovensu .Schubertsgenehmigt.

das vomM .Rauervorgelegte
ProjektfürdenNeubaudesHaupt¬
unratskanalesin derLaRoche¬
gasse zwischenS .Weit -undBern ,
brunngasseim13 .Bezirk ,wird
mit demKostenerfordernissevon

4000genehmigt .
NeueGassenbezeichnung.DerStadt

rat hat nacheinemBerichtdesM.
Gottbauerbeschlossen,dieVersorgungs¬
hausgasseim9 .Bezirknach2 .Jan .
Ingenhauß,welcherdieSchutzpocken

impfungin Österreich ein¬
geführthat ,mitZugenhaußgasse
zu benennen .Fernerwurdeder
Magistratbeauftragt ,beider
nächstensichhiezuergebendenpassen,

denGelegenheitwegenBenennung
einer Gasse ,oderStraßenachdem
verstorbenenChirurgenProf .91 .
Gussenbauer ,einenVorschlaganden
Stadtratzuerstatten .

Zeitbeförderung.DieZahldervom
Stadtratebisherin höhereRang¬
oderBezugsklassenimWegeder
ZeitbeförderungbefördertenPer¬
sonenbeträgtgegenwärtig390;
hievonentfallen11aufdie5 .Rang¬
Klasse,115aufdie6 .Rangklasse,
130aufdie 7 .Rangklasseund73
auf die 8 Rangklasse ;außerdem
wurden von denAmtsdienern
(Gleichgestellte2 .Bezugsklasse
60in dieBezugsklassebefördert.



derRathausKorrespondenz
1 .NeuesRathaus. Tel .21360.
herausg .u .verantw .Red .R .Eigl .
17 .Jahrg. ,Mittwoch,23Mai1907.
Empfangim Rathause .Die
TeilnehmerdesIII .internationalen
landwirtschaftlichenKongreßes
sowiedie heutemittagsinWien
angekommenenenglischenJourna¬
listenwurdenheuteinfestlicher
WeiseimRathauseempfangen.Es
wareiner der größtenEmpfange
dieseit Jahrenstatthanden .Weil
über 1200Personenhattender
EinladungFolgegeleistet .Zuerst
wurdeunter FührungdesDirektor
obstundderKustodenu .Engel.
mannundBöck ,diestädtischen
Sammlungenbesichtigt ,unddann

versammeltensich dieGäste .
imStadtratssitzungssaale
undden angrenzendenRaum¬
lichkeitenundKorridoren,soweit
dieseRäumees gestatten .Es
waren erschienen :der
merikanischeGesandtevonGilbert
responMartinia ,derGeschäfts¬
trägerderchinesischenGesandschaft
zu SonLieu ,dieSektionsches
D .Röhl ,v .Bauer ,Barger ,Graf
Marcurii und Dr .Schenke ,Land¬
marschallPrinzv .Liechtenstein
Polizei -PräsidentR .v .Habra,
RektorProf .Dr .Wilhelm,dieHerren¬
hausmitglieder Abt Karlund
PaulR .v .Scheller,Sektionschaf¬

R .v .Zaleski ,dieAbgeordneten
BaronSchrenfels ,BarrnDohlhoff,
die Abgeordneten

Mayer ,D .v .Baeche ,
Silberer ,Sturm ,Postenolleund
Woln,zuHofrätev .Rosetz ,Wagner

R .v .Kremothal,JaromirGutsche
Arzesowsky,Geralck ,R .v .Weinzerl

die HofrateSeidlerundErtl
die LektionsratDr .Gebrück,
Dr .Branter ,Ober-Polizei-Rat
Gorak ,Ministerial -RatDr .Schmitt¬
Gasteiger ,dieMinisterial-Secretär
Dr .BossundDr .Edlerv .Marquet,die
MinisterialVizeSekretäreDr .Gintl
undQuidoFrh .v .Sommaruga,der
VizepräsidentderFinanz-Landesdi¬
reptionSpitzmüller ,GrafDominik
Hardegg,HofbrauerJoh .Edler
Medinger,derVorsteherdesBezirks¬
schulratesRegierungsratGugler
General-DirektorderSüdbahrhöretR .v .Eger ,Landesschulinspektor

8 .Rieger ,derEhefredakteur
derkaisl .WienerZeitungRegierungs¬
RatGuglia ,der Herausgeberdes

Neuigkeits - Weltblattes
Kirsch ,derherausgeberdesDeutschen
WoltblattesReihevergan¬
Kirch ,DirektorLohnstein,Reg .Rat
Rupka,Kaiserl .RatHonig,Kaiserl.

Karl .RatRatR .v .Paroch ,dieInspektoren
7Mündl .Fall ,derächtliche

Geheim- KämmererSchreiner ,
der PräsidentdesZentralverbän¬
desderHausbesitzervereineTit
Neugebauer ,in Vertretungder
GemeindedieVigebürgermeister
D.Neumayer,D.PorzerundHierkammer

ferner Magistrats - Direktor
Weiskirchner ,dieOber-Magistrats¬

rätePosseltundRöhl ,Buchhaltungs¬
DirektorKönig ,Ober-Stadtphysikus
Dr .Longott,derDirektorderstädt¬
SammlungenProbst ,derDirektor
derstädt .StraßenbahnenSpängler,
derDirektorderElektrizitätswerke
SauerunddessenStellvertreterKarl,
Stadtanwaltwoboda ,Kanzldirek¬
sor Maÿer ,Mag .Rat .d .Späth ,
TruchesOskarHefft ,Direktor
Lehr ,BaumeisterSchuster ,
der Vaternarramtsdirektor

Toscana ,deCarello ,derReferent
fürApprovisionierungswesen
Mag .KonstantinMayerundder
Vorstanddes städt .Übernahms¬
andesD .Schwarz ,ArchivarHettner

von Delegierten desKon¬
grosses warenerschienen :

Die offiziellen Vertreter
der auswärtigen Regirungen
wirkl .Geheimer Rat ,D .Thiel
Berlin ) ,Dr .Handelungen
General - ConsulDrSum¬
Teleman( Wein ) ,Ministerialrat
Ferdinand Keller München ,
Generaldirektor F .Braffort ,
( Brüssel ,Professor M.
Weitermann Kopenhagen )
Direktor Dr .Markenne dar¬

der AgitaturGeneraldirektor ,is condede
Exa ,Madrid ,gewesener
Minister Develle( ParisSe¬
cretär ThomasH .EllistLondon,für Ackerbau¬Generalinspektor ,ProfessorTito

Pas Rom ,Universitätsge¬
fessor Dr .Triroku Honsa
Jokio )Präsident der Land¬
wirtschaftsgesellschaft I .G .de
Rappart( Laren )Generalkon¬
sul Georges ,Cheladete vom
Senator A .Cesiano Bukow ) ,
kaiserl .StaatsratKern(Peterburg
gl .sächl .Ministerialrat Münzen
Dresden ) ,HermannJuhlin¬
Dannfeld ( Stockholm ) ,Staats¬
rat Freih .vonWachendorf ,
Ministerialrat Frau vonOttik

dasEherechen¬Budapest
sidium des KongressesSenator
Gutes Meine Paris ,Bandumde Brunn ,Brüsel

Haag Carteivels vonder
Linden Brüssel ,Martini
Rosael Capelle ( Rom ,

JudoBelli(Rom. ) ,Ignazv .DaranBude),



gemaligerAckerbauministerGrafferd .Buggow,
Prinzferd .Lubkowitzu .PrinzGeorgvon
SchönrichCarolath.

das Präsidium des Con¬
gessen .Präsident fürst
Quersperg ,dieVize- Präsiden¬
tenHofratPortel ,Reichsritter,Lodeausvon Hohenblum und Franz
von Birk ,Generalisiren

des Kongresse GrafKolora¬
Krakowsky ,Generalsekretär
des ConcessesProf .Häusler ,
die Wieglieder desExecutive
KomitesGutsbesitzerFriess
Ministerialesciretär Hoff¬
meister ,k .k .Regierungsent¬
Ströhmer ,k .k .Brüchse ,Edle
Hofft ,Direktor Lehr¬
und Prof .Dr .AdolfCluß

die Sektions Obmanner :

k .k .HofratSchullernzu
Schrötterhofen ,HofratDafert
HofratvonGuttenberg ,Adjunkt
Beisch ,HofratvonLiebenberg
mangel von Prokowetz ,
FrauRitterv .Fries ,HofratMark
Prof .Dr .Regen ,dannen¬
direktor Maschat ,Hoheit
Adametz ,Gutsbesitzer Wunnen¬
Sektionsrat unten ,Professor
Pr Dr Korneth ,Sektion
v .d .Lintz ,Edler von
dich RegierungsratLancke
Baron ,Stummer vonvorneh¬

Rocken
ferner bemerkte man die mis¬

wärtigen Delegirten :Prä¬ 2

sident Privant verhailles ,
präsident Scretian Concurs
Professor Prianschnikow ( Mos
ent Ritter unverlie¬
der Bruttini kam ,
Professor JohannenKopenhagen

von FrauenhafenManchen ,
Prof .Dr .Keller ,Kingsten ,
AmtsratsauberlichGrabzig
ProfessorFrank ,Garlottendung
et durchart Ung .Altenburg
Graf Schwerin Windischwill
mersdorf ,BacondetaVergie ,
vorwan ,Generallen man
Krüger Berlin )Dummherr
Freih .Bonde Schweden ,Prof .

Lonomons ,Prof .Muar
wogenhagen ,Zentraldirektor
Pohl Mahr derman ,vor¬
ner genannten Zimmer

Prof .Dann ,Amts¬
rat seine der leben
Ministerialrat ohnedage¬
Secretär Baumgartner
präsident sequenthatenzurMar¬

Vizepräsident Deutsch
MinisterialratLichtenberg
Strasburg )Landeshagen
RathemAusbruck ,Professor
D .Wolf BreslauProfessor
Ferrari Florenz ,Benaden

Paris ,elliret darin
Glamber dieser England¬
Prof .Herzfeld ein¬
ward ,Paris ,pont .Mar .
Kommerzienral ,Knoblauch

ein Kommerzial ,
weilen Prosessor Linter

) ,von Eckenbrecher
Berlin ,Professor offent
Brüssel ,Dr .LangeBern
Lage ,Prof .Zachariae
Adme ,Professor Scribau
Paris ,Prof .Con Rom ,
RegierungsratAppet ,zahlen
Prof .von TubaufMinus
Prof Dr .Kraus ,München ,
Mararete Madrid ,Gait
cinal ,Prof .Konte ,en
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Papenhagen ,unter
Bern ,Raviret ,Walter ,
vonLandgraf ,Budapest ,Butt ,
diessein Vermorel ,Villeranck¬
Basili Professa ,Prosper
Gerva Paris ,Silmerin Mis¬
seine König Berlin von
Rudl Rudenten Prag ,Patzen
hofe Ungarn ,Graf Maja ,
D .vonSeidlSteinitz ) ,Dr .von

Werther ,Geheim¬
Benisch ,Geheimer Re¬
gierungsrat WesenerBerlin ,
KammerherrRippenhausen

Berlin .

des weiteren nahmen andem
EmpfangeTeil ,die heutemit¬
tags in Wieneingetroffenen
Mitgliederder BritishInter¬
notorial Association of ama¬

denenHerren im ganzen 7Personen
Sie vertreten großeenglische
Zeitungen aus London ,Man¬
iuster ,Northampton,Darungen
Cisterfeld ,MardstoreRichmon
Berner upon in Dero
Forrer Belgast ,Hatstad ,

Nottinguam Newcastleon¬
und Marck .

Gegen7 UhrerschienV .R .D.
Neumayermit denbeidenV .B.
Carzer und Hierkammer ,und
zahlreichenGemeinderatenim
Saale .Der Präsident des
großesFurchtverspergbegrüßte
hier die VertreterderGemeinde
sprachseinenDankdafüraus
daß die Stadt WiendenVeran¬

staltern einen Teil derSorgen
für einen würdigenEmpfang
der Gäste abgenommen ,indem
sie die Teilnehmerineiner
unseresgroßenReicheswür¬
digenWeisehierzuempfangen



dieGütehatte .Dafürspracher¬
seinenherzlichenDankaus¬

Hbg .DrNeumayerentschuldigte
zuerstdenBürgermeisterD.Zueger,der
nichtinderTagesei ,heutepersönlichzu
erscheinen,dieslebhaftbedaure,undEnt¬
schuldigungbitteunddemKongresse
seineherzlichenGrüßeentbiete.Er
danktedanndenErschienendafür ,daß
siedieEinladungFolgegeleistet .Er
betontdiehoheWichtigkeitderLandwirt¬
schaftfürdieStädtedieInteressender
Landwirtschaftsindidentischmitden

InteresseneinergroßenStadtIndustri¬
elle undagarischeInteressenmüssen
HandinHandgehen.Nurdadurchkann
ein Land ,kannein Staat ,zueinem
Ziele ,zueinergesicherteExistenzge¬
langen .( Beifall .Erbegrüßtedann
insbesonderedieangehendenVertre¬
terfremderStaatenundversicherte
daßsieallehiermitherzlicherFreude
aufgenommensind .Ergedachte
dann ,derJournalistenausEngland
sprachdieHoffnungaus ,daßauchdie
VertreterdesöffentlichenMeinung
ausdengroßbritannischenKönig
reicheinunseremVaterlandesichwohl
fühlenwerden.ZumSchlussebegrüßte
erinsbesonderederehemaligenFran¬
zösischenMinisterMelineundgab
seinerFreudedarüberAusdruck,daß
auchdasgroßeFrankreichanden
AgrarischenBeratungenderKongres¬
sessoregenundgroßenAnteilnimmt

MinisterMelinebat dannden
FürstenAnersperg,daer derdeutschen
Sprachenichtmächtigsei ,seinesSympa¬
thieAusdruckzugebenundderFrei¬

de ,daßesihmgegönntsei ,hierGast¬
zusein ,ineinerStadt,derenBürger¬
meistereines des ersten inganz
Europagenanntwerdenmuß .Er
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bittet ,demBürgermeisterseineGrüße
invermelden .
band ,DrNeumayerladetdann

dieGästeeinsichzueinemImbisin
dengroßenFestsaalzuverfügen.

hierwarenlangeTafelngedeckt,
außerdemwarenauchin derNeben¬
räumennochTischeaufgestellt,Rats¬
Kellerirt ,Dombauermiteinen
ganzenHeerevonKellnerwaltet.
hierseinesAmtesKapellmeisterPre¬
scherspieltewährenddesMahlesmit
seinesKapellewienerischeWeisen.
VondergroßenAnzahlderTeilnehmer
kannmansicheinenBegriffmachen
wennmanbedenkt ,daßderEinlaß
indenSaalreichlich20Minutenin
Anspruchnahm.daßdasArrangement,welchesinfolge
dergroßenAnzahlderPersonendeshalb
schwierig,wareinaußerordentlich
guteswarundzuseinerKlagen
Anlaßgab ,ist einwesentlichesVerdienstdesPräsidialvorstandes
AppelunddesPräsidial-¬

Bibl .
BeimSektergriffalsersterRedner

benSr .NeumayerdasWort:diealle ,dieSieausweiterferneunsere
VaterstadtWienbesuchthabenSiealle
tragendieLiebezuIhremVaterlande
imHerzenSieallehaltendieLiebezu
IhrerMuttersprachehochundSiealle
fühlensichdennoch,sowohlSieverschie¬

denSprachensprechen,obwohlSieso
verschiedeneLänderihreHeimat,nennen
wohl,weilSieauchhierMenschenEin¬
den ,welcheanIhremVaterlande,an
ihrerMutterspracheebensotreuhängen,
wieSie .WirÖsterreicherliebenunser
Vaterlandüberalles undunserdeut¬
scherDichtersage:DerOsterreicheshatein
Vaterland,erliebtesunderhat ,auch
Ursach,eszulieben ,binüberzeugt
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daßauchIhreDichter,mögenSieinAu¬
en ,in Amerikaodernaturopasein
ebensogutsagenunddieÜberzeugung
haben,daßjederStaatsbürger ,gleichgül¬
tig ,welcherStaatsgemeinschafteran¬
gehört,seinVaterland,liebemußüber
alles .WirOsterreichesliebenunseren
MonarchenundSiealle ,wegenSie
auswelchemLandeimmergekom¬
mensein ,liebenundverehrenIhr
Staatsoberhaupt.Unsererhobener
MonarchhatvonderVorsehungdie
Gnade,erhalten,längeralsirgend
einMonarchausdenHabsburger¬
hausedieGeschickediesesweiterRed¬
cheszulenken.Undschondeshalblie¬denundverehrenwirunserenKaiser
überallesBeifall.IchbitteSiedes¬
halbunsererLiebeundVerehrung
zuunseremgeliebtenKaiserda¬
durchAusdruckzugeben ,daßSie
mit mireinstimmen:
UnserHerrgottgebeunseremge¬
liebtenMonarchen,nochlangein
seinemschwerenRegentenberufe
Geduld ,AusdauerundGesund¬
heit ,unserallgeliebterKaiser

undHerrFranzHoff .lebehoch¬
Joch .Hoch.StürmischeHochrufe
erschalltenunddieMusikapelle
intonierte dieVolksger .
Als der Tabelsicheinigermaßen
gelegthatte ,fuhrV.R.F .Neumayer
fort :UnsWiener ,unsÖster¬
reicherdrängtesaberauchaus¬
zusprechen ,daßwirdieVater¬
landsliebe,daßwirdieRegenten¬
liebeauchhochhalte ,beiallen
herrn ,welcheunsererVaterstadt
heutedieEhreihresBesucheser¬
wiesenhaben.Esdrängtmichdaher
Siezubitten ,daßSieauchIhren
RegentenundStaatsoberhauptern



gleichgiltigaus,welchenStaaten
Siegekommensind ,dieschuldige
Ehrerbietunghierzollen.AlleRegentenundStaatsoberhaupter
lebenhoch,dreimalhoch(Stür¬
mischerBeifall .

hieraufergriff ,mitanhaltenden
Beifallbegrüßt,PräsidentfürstverspergdasWort:Ichhabemir
dasWorterbeten ,umderStadt
Wienzudankenfürdenfreund¬
lichenEmpfang,welchensieunsbe¬
reitethat .IchbitteSie ,sichmit
mir demMannezuzuwenden,
der ander SpitzediesesGemein¬
wesenssteht ,demHrn .Br .D.
Zueger.(StürmischeHochrufe.Ich
kannSiemitumsogrößerer
Freudeauffordern,sichmitmirdiesemMannezuzuwenden,
weil ich weiß ,wiesehr ervon
derNotwendigkeitist ,daß
eine Weltstadt nicht
blosihreUmgebungbeherrschen,
nichtblosausNachundferneVet¬
kräfteundBodenproduktean
sichziehendarf ,sonderndaßsie auchdemLandevielfach
mit ihremReichtum ,mit
ihrenWohlfahrtseinrichtungenund
mitihrer fürsorgezurücker¬
stattenmuß,wassievomLande
empfangenhat .Siehabeneinen
AuchvondemGeistediesesNamens
verspürt ,als wirzumersten¬
malein diesenGallenangeschri¬
chenwurdenundichweiß ,daß
das ,wasdamalsgesprochenwurde,
IhreBegeisterungerweckthat.
Beifall .SiewerdenaberauchwennSiedieStadtWienauf¬

merksambetrachtethaben ,schon
ausihremBildeerkannthaben,
welchesVerhältniszwischen
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GrußvonunsererSeitedemStadtundLandhierinwie¬ihreBürgermeisterD .Legersteht .DieseWechsel¬ zuentbieten .NeuerlicherBeziehungoffenbartsichauch großerBeifall. )in demBilde ,welchesdiese
Wegm.D.PorzerdanktehieraufschöneStadtIhnenbietet .In allenliebenundweitenGästen,dieweiserfürsorgeziehtderGr. ausallenTeilenEuropashiehergekom¬BürgermeisterdasfrischeGrün¬

mensind,daßsiesozahlreichderEinla¬unsererWiesenundWälder dungdesStadtWiengefolgtsind,undundlachendenGärtenindas
begrüßtedannvorallemdieJourna¬WachstumdieserStadt ,und
listenausEngland,indemersagte.wenndiesesWachstumüber
UnsereBeziehungenzuEnglandsind,manchesstille Gärtleiner¬
namentlichseitderösterreichischenAus¬barmungsloshinweggeht ,Wienist DankseinemBürger¬stellunginLondondieherzlichstenmeisterdocheineGarten¬ geworden.ZahlreichedenderFreund¬

stadtgebliebenundmehrdenn schaftundderBeziehungenvonIndu¬
strie ,HandelundGewerbeverknü¬jegeworden.Wirwissenundhoffenn,daßman¬pferdunsseitdenmitEngland,und

cherBaum,dervonsorgsamerichhoffe,daßdieseBeziehungenstetsHandunterderPflegeunsereswerdengepflegtwerdenn,sichinniger
Bürgermeistershiergepflanztundfreundschaftlichergestaltenwerden.

wurde ,auch künftigeGene¬ DieWahrnehmungen,welcheSiehier¬inWienmachen,werdenSieinIhrenrationen verfundenwerde
welchesVerständnisgerade Journalenwiedergeben.IchbitteSie

umIhreGunstnicht,nichtundSchön¬derheutigeBürgermeister
(ChoräfedemrichtigenVer¬färberei,ichbitteSienurumGerech¬hältniszwischenderGroßstadttigkeitundWahrheitundichglaube,unddemLandeundzwischendaßwirunsvollkommendgenügenderländlichenundstädtischenBeschaftesBeifall.IchbegrüßeauchdieInteressenentgegengebrachthat. MitgliederdesLandwirtschaftlichenDarumfordereichSiemitfreun¬KongressesunddankeIhnen,daßsiedenals AgrarieundalsPrä¬ unsereStadtzumSitzihrerVerhinde¬sidentdiesesgarischenKongreßeslungengewählthaben.WirsindumderkeinanderesInteresse großesIndustrumentum,welchesverfolgt,alsdas,vonwelchemauchinderMitteeinesStaatesgelegendieSpitzederStadtWiener¬ ist ,welcherimmernochalsApri¬fülltist ,auf ,aufdasWohlkulturstaatberechnetwerdenkanndesBürgermeistersDr .Lüger WirwissendieInteressendesIndi¬dasGlaszuerhebenundes strieundLandwirtschaftnachMög¬mit mir zu leeren .Sturmi¬ lichkeitharmonischzuvereinigen.scherBeifall.Ichbittediean¬wesendenHerrenVertreterderdasistaucheinedesHauptaufgabenStadtWien,welcheunssofreunddeslandwirtschaftlichenKongresseslichempfangenhaben,diesenundeineFüllevonAnregungen



in derRichtungwerdenausdem
Kongressehervorgehenundunsere
Aufgabewirdesseindieselbenzu
verwerten .DerRednerschloßmit
einen stürmischaufgenommenen
dochaufdieliebenundwerten
Gäste,welcheheuteimRathausedesStadt Wieversammeltsind .
cieret sprachMinisterad .
Mein Frankreich .

Redeundnachgetragen.

Ritterv .Hohenblumsprachdie
Hoffnungaus ,daß ,wennalle
die AgrarierallerLander
zusammenhalten,derKampf
dergonnengegendiegolden¬

und rote Internationale
siegreich endenwerde .Er
trakt auf der Gedeihender
gesammteninternationalen

Landwirtschaft .
G .Geroldbemerkte

daßin diesemSeeleheute
nichtblosMitgliederdesLand
wirtschaftlichenKongresses
sondernnachDelegiertedes
internaten britischenSonna¬
lichen Verbandesteilen .
Er begrüßtedich ,inlängere
RedeimenglischerSprache
Ersprachtschließlich
unter großenBeisellge¬
gespannter Aufmerksam- ¬
keit der englischenHaus¬
listen .Er schlußmiteinem
hochaufdieFreundschaft
zwischenEnglandu .Osterreich,
SemischerBeifall .

der SekretärderBritisch
Associationinternationale
Association ofJournaliste
Bäkerführt aus ,England

könne ,namentlich
auf Technitviel vonOsterreich
lernen .Diesesfandsienach
seiner Meinungso mehrvor¬
geschritten ,als jederander¬
Landin Europa ,Es siegerade
zu erstaunlich ,daßLeuteher¬
kommen ,die keineAn¬
habenvonderGeschichteöfter,
reichs ,vonderLiteration
ich neuemirGrillparzer¬
von den großenKonser¬
Mozart ,Beethoven ,beyde ,
Erschließtmitherzlichendan.
keswortenfür denherzlichen

Empfang
nisi capion sehr sein

in englischerSpracheaus .Ich
möchtemit feürigenJüngerre¬
der in diesen Dingen ,um
zujederNationin ihrerSprache
sprechenzukönnen.Wirunder¬
Tonnen ,umdie Schönheitenbe¬
sich zu sehenich wirwoltean

glücklichsein ,wenndiebetragen
konnendie Bankzuertigen
grischendenbrechenwolbenzug
fandichOsterreich .DerCan¬
entschaftlichkonnteesselbst
verständlicherWeisebeizumFrieden
SosindauchdieangehorigenderPeste
miefür denfrieden .Diefreut
tet sei .Beifall

hinan ,beigt
einen suchen
menenZuspruchauf dieSa¬

Aus¬
ter Nicolan ,Direktor
derlandwirtschaftlichenAbtretung
im StromanischenAckerbau¬
mensteinen bringt der Stadt
wie seine Hältigungwardie
bestanden hat ,aufenem
Carl Bankelle de
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Landigerschaftaufsbestezuder
traten .Er frist danndiever¬
einen verringendeRo¬
derLandwirtschaft .

als lezterOffiziellerfest¬
pour faire denn indeutsche
SprachedergriechischeGesandte

man den praedicatin
wirtschaft Cons ,Fursten

versper¬

wirbittenwohlsehrangantz
de Stelle in derPrüfung
lite der Namengriesige
Gesandten Manoam
fügen zu wollen .

es bitten den inderPre¬
In der Landmarschall
Bruderlichster von
den Magistrat direktor der
testirte ,die nicht an¬
rer vor zureichen

der geweseneMinister
MeineGrankreich)einkleiner ,
alter Herrmitausdrucksvollen
Kopfe ,grauenLottelets ,glatt
rasiertemSchnürbartundaus¬
rassiertenKinnwirdbeimBesteigen
der Redertreibung vonmi¬
tenlangenApplausbegrüßt .Er
sagtin französischerSprache
ungefährfolgendes:Ichbinsich
bewegt von demBeifall ,de¬
wohl weniger meinerPer¬
sönlichkeitals denVertreter
der Landwirtschaftgilt .Ich
beglückwünschemichjedoch
daßso viele schöneweibliche
Händesich vereinigten mit

denen aus der Gäste ,dem
Freundedes Ackerbauesso
zuapplaudieren .



IchbinglücklichdieseschöneErinne¬
rungvondiesemKongressemitzu¬
nehmenunddankedenHerrenVie¬
bürgermeisterfürdieherzlichenWor¬
te desWillkommsdiesie andieVer¬
tatesallesLandesgerichtethaben .Die
Art ,wieihreWorteebenaufge¬
nommenwurden ,hat auf michden
Eindruckunsaußerordentlich
feierlichenAbtesgemacht.Ichbitte
dieHerrenVigebürgermeisterdemherrnBürgermeisterdenAusdruck
unseresDankeszuübermitteln
fürdengroßartigenEmpfangder
unsin diesemprächtigenPöste ,
diesenKleinodedesArchitektur,je¬
teil wurde ,in diesemPalastein
welchen in das Vertrauen seiner
MitbürgerunddieöffentlicheDank¬
barkeitaufalleLebzeitensicherlich
erhaltenwerden.

DerBürgermeisterliebtsosehr
seineguteStadtWirundwollte,
daßwiralledieStadtWirinunse¬
renHerzenmitnehmen.Eshatdiesaucherreicht.LebhafterBeifall ,Wir
er hier einenEmpfanggefunden,
denwirewigin unsererErinne¬
rungbewahrenwerden.
WirkönnenihmunserenDank
nichtbesserausdrücken,als
indem wir der Bewundern
Ausdruck geben ,dawir
fur dis scheinStadtempfin¬
den ,von der man sehr rich¬
tig gesagthat ,daßsieei¬
Paris ,mehrmanumente
sein Paris plus manu¬
mental .Es gibt wirklich
keine HauptstadtinEuropa
dieseit 50JahrenmehrMon¬mental - Bautenaufgeführt
hat ,worinsie dieGroßartigkeit

mit demgutenGeschmack
in Einklangzubringengewußt,
hat .Diejenigenunteruns ,die
seit 25oder30nichtnachWien
gekommensindundichgehöre
zu diesenfindenÜberraschung

auf Überraschung .DieGe¬
DerLangreshatunsauchinanderer
Weisebefriedigt ,er hatunsbekannt.
gemachtmitder ausgezeichnetenWiener
Bevölkerung,derenGemütlichkeitu .
HerzlichkeitdenFremdengegenüber
sprichwörtlichgewordenist .Esscheint ,daß

die freundlicheAufnahmeunssagen
wollte .AufWiedersehenunddieser
Aufforderungwerdenwirauch
Folgeleisten ,wirwerdenwieder
kommen .( GroßerBeifall .
Wirhabenauchdieliebenswürdig.
WienerGesellschaftkennengelerne,deren
ausgezeichneterRufanEingangund
feinheitallgemeinist .(Beigab. )Der
GemeindevertretungvonWandanken
wirdieseReichlichkeitderVergnügun¬
gen .Wirvergessennicht ,daßsiedas
Verbindungsgliedanwesenistzwischen
ungundder Bevölkerungundausvol¬
lemHerzendrückenwirunsren
Dankaus ,indem ,wiesagen ,welche
WünschedieLandwirtegegenunddie
Wünscheder Landwirtebringenimmer
GlückfürdasGedeihendiesergroßen
StadtWien .RürmischerBeifallund

Hochzuse¬
Sectionsche Ritter von

Zaleski ob in die frau¬
dischen auspreche nun
den beerbau Minister
der Bedauernzusick ,daß
et aus personen an den
fest verleihen könnte ,ist
die Versammelten konn¬
nesit ,dassdie Ministersol¬

VertretunghatdieLiebenswür¬
heitgehabt,dasseinAlten¬
gebetenn ,da ihreer¬
rungeneineWeisezugeben
undwirddabeiihraufrichtigdafür¬

u .glücklich des delui
entschaftliche Kongresssichin
en revanell bet ,das
so viele illustrePersonlich
Lehn daran seltenen ,in
bis des die ruhigunge
spillen sotanerunterdenen
sich Mannezu wurden ,den

den eine in
Kastenin einengunstigen
deutetfuhrenwird .exquils

auch die an Hoffge¬
das die Beziehungenmitden
verung der que cum
allgemeinen Einnehmen
der staaten führenwerden .Er
auf auf die Polegiataein¬
gendenRegierungePasto¬
derFall

Nachhen Erricht .
denObli¬Acta
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